
  

 

 

Lieber Vierbeiner! 

Wir heißen auch dich lich Willkommen im Hotel Berghof! 

Folgende Informationen dürften dich „tierisch“ interessieren: 

Auch du darfst mit auf die Liegewiese zum Naturbadeteich direkt vorm Hotel.  

Doch wir bitten dich angeleint zu bleiben und nicht in´s Wasser zu springen. Wenn du 

dich abkühlen möchtest, gehst du am besten mit Frauchen und Herrchen zum 

Ramsau Bach (ca. 100m vom Hotel entfernt), wo auch du dich abkühlen kannst.  

Da es für Hunde kein Sommercardgoodie gibt, zahlt DEIN 

WIRT die Seilbahnfahrt für dich! 

Die Quittung gut aufheben und bei der Rezeption 

abgeben! 

Folgende Seilbahnen nehmen dich mit: 

| Tauernseilbahn  

| Planaiseilbahn 

| Gipfelbahn Hochwurzen  

| Seilbahn „Preunegg Jet“ Reiteralm 

Bergbahnen  

| Dachsteinseilbahn (Achtung in den 

Eispalast darfst du nicht mit hinein)

Spezielle Informationen für Hundebesitzer: 

| In der Steiermark gilt Hundeleinenpflicht laut Gesetz. In Bus, Zug und 

Bergbahnen gilt neben der Leinenpflicht auch die Maulkorbpflicht! 

 

| Solltet ihr Hundefutter vergessen haben, besorgen wir euch dieses gerne! 

 

| Hunde dürfen NICHT mit ins Bett genommen werden - wir bitten um euer 

Verständnis! 

 

| Zu den Mahlzeiten dürfen Hunde nach Absprache mit in die Berghofstub´n! 

 

 



 

 

Wanderungen mit Hund 

Mit rund 1000 km an Wanderwegen und 300 Bergseen in der Schladming-Dachstein 

Region bieten sich zahlreiche Wanderungen, die auch für Vierbeiner geeignet sind. 

Viele saftige Almweiden und schöne Plätze laden zum Spielen und Toben ein. Jedoch 

bitten wir euch, auf den markierten Wegen euren Hund angeleint zu lassen.  

Wir möchten dich darauf hinweisen, dass der Alpinsteig Höll zum Riesachsee wegen 

der vielen Stiegen und teils steilen Leitern nicht für Hunde geeignet ist. Zudem gilt bei 

Wanderungen im Talschluss des Obertales ab Eschachalm (Duisitzkar oder zur 

Keinprechthütte), Mooralmsee/Gumpental, im Ramsauer Almengebiet von der 

Neustattalm zur Bachlalm, sowie im Sölktal in Richtung Knallalm ein Hundeverbot. 

 

Hundehaufen können auf der grünen Wiese für Tiere zur echten Gefahr 

werden!  

Wenn Kühe, Heu oder Grassilage fressen, das durch Hundekot mit Parasiten 

verunreinigt ist. Ein Gramm Hundekot beinhalten Millionen von Bakterien. Bei Mäh-

und Erntevorgang wird Hundekot in Futter vermischt. Fressen Nutztiere dieses 

Weidefutter, können Krankheitserreger übertragen werden. Der Hundebandwurm 

kann z.B bei Rindern zu Fehl- oder Totgeburten führen.  

Deshalb bitten wir euch Hundekotsackerl, welche vor der Eingangstür zur freien 

Entnahme sind zu verwenden und in die dafür vorgesehenen Müllkörbe zu entsorgen.  

Vielen Dank! 

 

Wir wünschen dir und deinen Begleitern einen schönen Aufenthalt! 

 

 

 


